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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1852 Neuötting III : TSV Fridolfing IV 
Donnerstag, 25.01.2024, 19:45 Uhr

TSV Fridolfing IV stockt Punktekonto gegen TSV 1852 
Neuötting III auf

Souverän mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV Fridolfing IV am Donnerstag in
der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) beim TSV 1852
Neuötting III durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 25:8.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 10. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können
Praxenthaler und Kifinger mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Obermaier / Appel verloren ihre Partie gegen Praxenthaler / Kühn unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 4:11, 8:11. Einen Erfolg verpassten daraufhin Schätz / Kaula bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Kifinger / Tschebanenko. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Alfons Schätz wiederum letztlich parat, um Lucas Kühn zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Nichts auszurichten hatte daraufhin Michaela Kaula beim 6:11, 5:11, 4:11 gegen Markus
Praxenthaler. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Simon Obermaier die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Georg Appel verlor derweil seine Partie gegen
Corinna Kifinger unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Beim 0:3 gegen Markus Praxenthaler fand
Alfons Schätz von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da
war final wirklich nichts zu holen. Beim nachfolgenden 6:11, 8:11, 8:11 gegen Lucas Kühn fand
Michaela Kaula von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Simon Obermaier beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Corinna Kifinger.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:8 für Obermaier und 15:5 für
Kifinger seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Einen Zähler für die Gäste musste Georg Appel derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Viktor
Tschebanenko hinnehmen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1852 Neuötting III nun ein Punktekonto von 5:15 Punkten auf,
während der TSV Fridolfing IV vor dem nächsten Spiel, das am 30.01.2024 gegen den SV Seeon II
ansteht, 13:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1852 Neuötting III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.02.2024 gegen den TSV Feichten/Alz II.

 Statistik:
 TSV 1852 Neuötting III

Doppel: Obermaier / Appel 0:1, Schätz / Kaula 0:1 
Einzel: A. Schätz 1:1, M. Kaula 0:2, S. Obermaier 1:1, G. Appel 0:2 
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 TSV Fridolfing IV
Doppel: Praxenthaler / Kühn 1:0, Kifinger / Tschebanenko 1:0 
Einzel: M. Praxenthaler 2:0, L. Kühn 1:1, C. Kifinger 2:0, V. Tschebanenko 1:1


